
1. Der Rat der St adt Bergneust adt beschließt ge m. § 2 Abs. 1, Abs. 3 und Abs. 4 Baugeset z- 

buch ( BauGB) vom 23. 09. 2004 ( BGBL. I S. 2414), das zul etzt durch Arti kel 1 des Geset zes 

vo m 11. 06. 2013 ( BGBl. I S. 1548) zur St ärkung der Innenent wi ckl ung i n den St ädten und 

Ge mei nden und weiteren Fortent wi ckl ung des St ädt ebaurechts geändert worden ist, in der 

jeweils neuest en gülti gen Fassung, ei nzel n über die i n der Anl age mit abgedr uckt en und mit 

ei ner Beschl usse mpfehl ung versehenen Anregungen und Bedenken, die während der 

frühzeiti gen Bet eili gung ge m. § 3 Abs. 1 BauGB von der Öffentlichkeit und ge m. § 4 Abs. 1 

BauGB von den Behör den und sonsti gen Trägern öffentlicher Bel ange vorgetragen wur den (lfd. 

Nr n. 1 – 3). 

 

2. Unt er Berücksi chti gung der vorab gefassten Ei nzel beschl üsse zu 1. und der sich evtl. daraus 

ergebenden Anpassungen/ Änderungen für die zeichnerische Darstell ungen des 

Bebauungspl anent wurfes und der Textteile ( Begründung – Teil 1 – zum Bebauungspl an ge m. § 

9 Abs. 8 BauGB, mit den textl. Festsetzungen und de m Umwelt bericht – Teil B – ge mäß § 2 

Abs. 4 BauGB, beschließt der Rat für den Bebauungspl an Nr. 58 – Am Räschen di e öffentliche 

Ausl egung des Pl anent wurfes für die Dauer ei nes Monat s ge m. § 3 Abs. 2 BauGB.  

 

3. Di e Behör den und sonstigen Träger öffentlicher Belange wer den ge m. § 4 Abs. 2 BauGB 

    an der öffentlichen Auslegung bet eili gt.  

 

 


